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SATZUNG

Paragraph 1

Name, Sitz und Zvreck dee Vereines

Der Verein Fuehrt den Namen " Hundesportverein Dirmstein e.V. ".
Sei.n Sitz ist in Dirmstein und ist lm Vereinsreglster des Amts-
gerlchtes Ludwigshafen/Rheln elngetragen' Er lst Mitglied des
Suedwestdeutschen Hundesportverbandes e - V.
Der Verein hat den Zweck und die Aufgabe in Uebereinstlmmung mit
Ce,m Suedwestdeutschen Hundespcrtvarbdnd e,.V. die. hundesportlichp
Arbeit zu'foerdern.

L. Der satzungszweck wird insbesondere verlrirkllcht durch Foerderung
sportlichei Uebungen und LeistungQn, sowi-e der AusbS.Idung von
SLhutz- und Gebrauchehunden'

Z. Moegllchst einmal. irn Jahr ist eine §portveranstaltung durcl?"-
fue[ren, bei der die nach geJ-tendem Modus ausgewaehlten Spitzen-
hunde der Leistungs- und FreizeJ-tabteilungen vorgefuehrt werden.

3. Mit der hundesportlLchen Arbeit will der Verein die Foerderung
sportlicher UeLungen und Leistungen seiiler Mitglteder und Jugend-
lichen und die aamft verbundene koerperliche. Ertqechtigung
foerdern.
Der Gesamtrahmen muss der modernen Freizeitgestaltung angepasst
werden.

4.
a ) Der Verein foerdert die Belange des

b) Der Verein ist selbstlos taetig, Bt
Linie elgenwirtschaftll.che Zwecke-

t-

die satzungsgemaessen Zweckec ) Mittel des Vereines duerfen nur f,uer
verwendet werden.

d ) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des
Vereines.
t

e) Der Verein verfolgt ausschliessJ.ich und unmittelbar gemein-
nuetzlge Zwecke tm Stnne des Abschnittes "steuerbeguenstigte
Zwecke" der Abgabeordung-
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f) Es darf kej.ne person durch Ausgahen, dLe dem zwecke derschaft fremd sind, oder durch unverhaeltnLsmaessis hohe
guetungen beguenstigt werden"

Paragraph 2

Mttgl-Ledschaft

Koerper-
Ver-

1. In den Vereln koennen Personen aufgenommen werden, deren Ziele
und Arbeit im Rahmen des Hundesports zu sehen sind.

2. Die Mitgliedschaft begi-nnt bei Aufnahme bzw. bei Aushaendigung
des MitgJ-iederausweises .

3. Die Mitgliedschaft endet mit dern ?ode, dem Austritt oder demAusschluss. Mit dem Ende der l"litgliedschaft verlieren das
fruehere Vereinsmitglied und seine Erben Jedes Recht, das es
gegen den Verein, dessen Organe oder einzälnen Vereinsrnitgliedern
aus seiner Mitgliedschaft er:wsrben hat. Die Kuendigung g.r*
monatlich erfolgen,
Mitglieder, dle bis zun 28 -02- eines Geschaeftsjahres keinen Bei-trag bezahrt haben, werden automatisch ausgeschlo=rerr.

Paragraph 3

Reehte

Jedes Mltglied hat das Recht die Vereinsel-nrichtungen zu
benutzen.

Paragraph 4

Pf]-ichten

1.

2.

Die Mitglieder sind verpfllchtet, die Vereinssatzungi einzuhalten,die Beschluesse der Vereinsorgane zu befolgetr, aen üitgliedsbei-'trag zu zahJ-en, die rnteresse,n des vereineä zu nahren und zuschuetzen und nach Kraeften zur veruirklichung der zj-ele undAufgaben des Vereines beizutragien.

von der Mitgliedenrersammrung ist Jeureils fuer i gahr der Mit-glied,sbeitrag festzusetzen. Er wird jaehr].ich vom KassLerer er*hoben bzs. durch Abrufverfahren. eiriEäzogen. Das Geschaeftsjahrdes Vereins ist das Kalenderjalrr-
Der Beitrag an den §uedwestdeutsclhen l{undesportverband hat biszum 15. Mai eines Jeden Jatrres zu erfolgen.



Paragraph 5

Verelnsorgane

Die Organe des Vereins sind i

a ) Die HauptversammJ,ung ( Generalversamm3'ung )

b ) Die Mitgliedenrersammlung

c ) Der Vorstand

d) Der Ausschuss

Paragraph 6

Dle Aufgabe der Haupt- und Mitglied,erversammlung ist :

a ) Entgegennahme der Beriehte des Vorstandes

b) Festlegung von Richtlinien fuer die Arbeit innerhalb
Vereines

Paragraph 7

HaupWersammlung ( Generalversamml-ung )

des

L,
a ) AlIe 2 rlahre hat eine MitgLiederversamryJ.ung, bei der Wah1en

durchzufuehren sind, dis Spaetestens 3L. Maerz zu erfolgen'
Die Einladung hierzu $uss mindestens L4 Tage vorher, zusammen
mit der Tageäordung, aI1en Mltgliedern schriftlich rnitgeteilt
werden. enlraege ziur Tagesordnung muessen acht Tage vor der
Generalversammlung bel.m Vorstand vorliegen.
Die Mit§Iiedenreräammlung fasst i.trre Beschluesse mit einfacher
Mehrheit der Erschienenen. Sie ist ohne Ruecksicht auf die Zahl
der Erschlenenen beschl-ussfaehig'

b) Ueber gestellte Antraege entsclgidgt die einfache Mehrheit. BeL- 
Stf*meägleichheit entsiheLdet die §tirnrne des Vorsltzenden-

Z. !,lahl des Vereinsvorstandes, des Ausschusses und der Revisoren

3, . Satzungsaender-ungen beduerfen ei.ner ZweldrLttelmehrheLt der
Erschlenenen

4. Neben der in Absatz 1a genannten Hauptwersammlung ist monatlj-ch
mindestens einma]. ej.ne ÄusschusssLtzung durchzufuehren, die der
Informatlon und der Aussprache dient. Fuer dle Niederschriften
zelchnet der L. Vorsitzende und der Schrlftfuehrer.

Paragrap I
WahIen

Die lrlahLen slnd geheim und sehriftJ.ich durchzufuehren. Gewaehlt
J.st, wer mehr atä dte HaeLfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtlgten erhaLten hat.
gEi stlmmengleichheit findet eine stichwahl statt.
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Paragraph 9

Vorstand

Der Verelnsvorstand besteht aus z

a ) dem L. Vorsltzenden

b) dem 2. Vorsitzenden

c) dem Kassierer

Der Verein wj.rd gerJ.ehtl"j.ch und aussergerichtLich von
Vorstandsmltgliedern gemeinsarn vertreten.
Der 1. und 2. Vorsltzende sl,nd darueberhinaus JewelJ.s
zur Vertretung bereehtl-gt.

Paragraph L0

Ausschuss

den

einzeln

Dem Ausschuss gehoeren an :

L. dle Mltglleder des Vorstandes
( L.Vorsitzender, 2.Vorsitzender, Kassi-erer)

2. der Schriftfuehret/Ln

3. der AusbildungsJ-eiter

4. der Jugendleiter

5. dle Revisoren

6. der Beisitzer

Paragraph 1L

Vorstand und Ausschusg werden ln der Hauptversammlung Ln ?-taehrlgem
Turnus gewaehlt.

ütraehlbar lst Jedes ordentllche Mitglied. §cheidet tiaehrend des Ge-
schaeftsJahreä eln Auschussmitglied aus, so kann dle Vereinsleltung
bLs zur iaeehst folgenden Mitgliederversammlung ein MLtglled
kommisarl-sch mit der ?{ahrnehmung der Geschaefte beauftragen-

Aufgaben der Vereinslettung im I'nnenverhaeLtnis

Der L. VOnSITZENDE vertrltt den VereLn in aLlen gertchtllchen und
aussergerichtlichen Angelegenhelten. Er beruft Sitzungen eln und
eetzt äte tagesordnung-fest. Auch die Versammlungen lrrden von ihm
ln Uebereinsti*,rrtg mlt aem Ausschuss einberufen. Er ueben'racht die
Ausfuehrung der vö; der Mltgt iederrrersammlung und vom Ausschuss ge-
fassten Beichluesse. Er kann in Uebereinstimmung mit der Mehrheit
der Vereinsleitung Aussctrussml-tgLieder be5. grober PLlchtr/er)-etzung
von ihrer TaetLgkeit lnnerhalb des Vereinee entbinden.

/,



Der 2- VORSITZENDE ist ebenfalls berechtigt, den Vereln gerichtlich'
und aussergerJ.chtllch zu vertreten. Ohne Einschraenkung §eLner
Einzel.vertietungsbefugnis nach aussen wird fuer das InnenverhaeLtnis
bestlmmt, dass er von selner Vertretungsbefugnls nur Gebrauch machen
darf, wenn der 1. Vorsitzende verhindert ist.
Der KASSIERER verwaltet das Verrnoegen des Vereines und hat ueber
alle Einnahnen und Ausgaben Bueh zu fuehren. Unvorhergesehene oder
groessere Ausgaben muessen durch des Ausschuss genehmigt werden.
Der Ausgaberahmen des Kassierers und des 1, Vorsitzenden wird durch
einen Aussehussbeschluss geregelt. Dle Kasse ist rnindestens 1 mal-
im Jahr vor der Hauptversamrnlung durch 2 von der Hauptversammlung
gewaehlten Kassenpruefern ( REVISOREN ) zu pruefen. §ie nmessen bei
ordnungsgemaesser Fuehrung der Kasse der Hauptversammlung die Ent-
lastung des Kassierers empfehlen-

Der §CHRIHIFUEI{RER hat von Jeder Sitzung und Versanrmlung ein
Protokoll zu fertigen, das von ihm und däm L. Vorsitzenden zu unter-
zeichnen ist. Ausserdenr obl-iegt ihm die Erledigung des Schrift-
wechsels nach Angaben des L. Vorsitzenden.

Der AUSBILDT NGSLEITER koordiniert den Uebungsbetrieb und wirkt
selbsttaetig mj-t. Zu seiner Unterstuetzung werden vorn Ausschuss
Uebungsleiter eingesetzt, die ln den eineelnen Sportbereichen
taetig sind. Fuer jeden Teilnehmer arn Sport- und Ausbildungsbetrieb
ist eine der Ei.gnung entsprechende Pruefung anzustreben, Die hunde-
§portliehe Arbeit muss sich an den vom Suedwestdeutschen Hundasport*
verband herausgegebenen Richt3-inienen orientieren.
Der JUGEI{§LEITER wird von den Jugend}ichen des Vereins vorgeschlagen
und auctr von diesen bei der Hauptversainmlung mitgewaehlt. Seine
Aufgaben sind in der Jugendordnung des vereines festgeharten.

Ehrenmitglieder

Auf Vorschlag des Ausschusses koennen Personen, die sich in
be.sonderer lrleise um den Verein verdlent gemacht haben, zu Ehrenmit-
gliedern ernannt werden.
Ehrenrnitglieder sind von der Beitragszahlung befreit, haben aber die
Rechte und Plichten brdentlicher Mltglieder und erkennen die Vereins-
satzung an.
Gleiches gilt fuer langJaehrlge vorsitzende des vereJ-ng, die zu
Ehrenvorsitzenden ernannt werden koennen.

Paragraph J.2

Sonstige Bestimmungen

Der'Hundesportverein Dirmstein e.V. kann nur durch Beschluss der
Hauptversanrunlung aufgeloest werden, zu der saemtliche Mitglieder
mit der Angabe der Tagessordung schriftlich geraden nerden
muessen.

Hierbei ist erforderlich, dass die Versamra.Lung von mirrdestens
Zweidrittel der M5.tgJ"ieder besucht ist und von diesen
Dreiv1.erte)- fuer die Aufloesung stimmen.

Sind weniger aJ.s Zweidrittel der Mitglieder anwesend, ist die
Hauptversammlung erneut zu berufen, die dann ohne Ruecksicht
auf die Zatrl der anwesenden Mitg1ieder beschlussfaehiq ist.

L.

4.

3.
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4. Im Fal1e der Aufloesung'oder beL l'Iegfall steuerbeguenstlgter
Zwecke faell-t das nach Begleichung der Verblndlichkelten ver-
bleibende Vermoegen sant äftem Verwaltungsmaterf,a:a u1a sonstlgen
EinrLchtungen dei Vereines der politLschen Gemeinde'Dirmsteln zu,
die diese laittel unmittelbar und ausschLLesslich fuer gemein-
rrüÄtrig*, mildtaetige oder kirchliche Zvrecke zu verwenden hat.

Die Satzung wurde
am 04.03.1994 zur

Die Satzung trttt
in Kraft.

Schlussbestimmung

von der Vorstandschaft der HauptversammJ'ung
Abstimmung vorgelegt und beschlossen-

nach Genehmigung durch das Registergericht

2. voisitzender
(Norbert §tratmann)

vorstehend,e satzungsneufassung rvt*de heute in
dasYereinsr"!i;t";-d""dt"äärickrtsLuouigshafen/Rh'
für urrin"t"ai"üäiä" ä;; N;.-vn er8 Gr eingetregen'

{/w., za. J,r}i- 1994

#Kr"lretär a1s u.d'G'

1. Vorsit

ffi
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